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FM-HYDRA-SCHLAUCHSYSTEM© 

 

Diese Gebrauchsanweisung ist eine Ergänzung zur Gebrauchsanweisung des SAFEX® FlowMarker®-Nebelgeräts, wenn dieses zu-
sammen mit dem FM-HYDRA-SCHLAUCHSYSTEM© verwendet wird. Insofern ist die Original-Gebrauchsanweisung des SAFEX® 
FlowMarkers® notwendiger Bestandteil dieser Gebrauchsanweisung, ohne den das System nicht sicher und funktional verwendet wer-
den kann. 

Das SAFEX® FM-HYDRA-SCHLAUCHSYSTEM© ist eine Neuentwicklung, die das bisherige SAFEX® 
FlowMarker®-Nebelgerät in seinen Funktionen erweitert. 

Während das bisherige Gerät dafür konzipiert war, einen impulsarmen, thermisch neutralen Nebel punktge-
nau mit dem Gerät am Untersuchungsort auszubringen, indem man das daran befindliche Nebel-Applikati-
onsrohr auf die entsprechende Stelle richtete, ermöglicht jetzt das FM-HYDRA-SCHLAUCHSYSTEM©, das 
Gerät an beliebiger Stelle zu belassen und den Nebel über einen hochflexiblen, bis zu 5 m langen 
Schlauch*) an „oder in“ den Applikationsort zu leiten. 

Auf diese Weise lassen sich jetzt auch statisch Anwendungen mit permanenter Nebelapplikation realisieren. 

(* Bei Akzeptanz einer Reduzierung der Nebelmenge können auch Schläuche mit einer Länge bis zu 10 m verwendet 
werden, die als Sonderzubehör erhältlich sind.) 

Ein weiterer Vorteil des neuen FM-HYDRA-SCHLAUCHSYSTEM©s ist es, dass das System eine Ergänzung 
zu allen bisherigen FlowMarker®-Geräten darstellt, diese also nicht neu erworben werden müssen. 

Das FM-HYDRA-SCHLAUCHSYSTEM© wird in einem neuen, größeren Koffer geliefert, der auch zur Auf-
nahme des Original-FlowMarker®-Geräts und seines kompletten Zubehörs vorbereitet ist*). 

(*Sofern der FlowMarker® als Komplettpaket mit dem FM-HYDRA-SCHLAUCHSYSTEM erworben wird, ist dieser zu-
sammen mit allem Zubehör im Koffer bereits enthalten.) 

 

SAFEX® FM-HYDRA©-SYSTEMKOMPONENTEN:  
(Prüfen Sie bitte sofort nach Erhalt, ob die folgenden Komponenten Bestandteil der Lieferung sind. 

Transportkoffer, enthaltend: 

 1 x FM-HYDRA© Schlauchvorsatz (3-teilig, mit Spiralkabel und Stecker) 

 1 x FM-HYDRA© Schlauch, 3 m Länge 

 5 x Kondensat-Auffangringe Typ KR 2, groß 

 5 x Kondensat-Auffangringe Typ KR 3, klein 

 3 x Ersatz-O-Ring-Dichtungen, unterschiedlicher Durchmesser 

 1 x Gebrauchsanweisung FM-HYDRA-SCHLAUCHSYSTEM© 

 1 x FlowMarker® Akku, 12 V 

 1 x FlowMarker® Akku-Ladeclip 

 1 x FlowMarker® Nebelfluid-Aerosoldose 

 

HINWEISE ZUM GEBRAUCH: 
Gerät für den Gebrauch herrichten: 

 Zunächst bitte die gelieferten Komponenten auf Vollständigkeit und Unversehrtheit prüfen. 

 Anschließend das FlowMarker®-Gerät gemäß Gebrauchsanweisung betriebsbereit machen: Da-
zu Gerät mit Nebelfluid versorgen und ausreichend geladene Batterie/Akku einsetzen. 

 Das Original-Applikationsrohr des FlowMarkers ®, soweit vorhanden, vom Gerät abschrauben 
und im Koffer verwahren, ggf. Düse des Geräts mit weichem Papiertuch von anhaftenden Fluid-
rückständen reinigen. 
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 Jetzt den FM-HYDRA©-Schlauchvorsatz mit einem großen Kondensatring versehen, der von 
der größeren (Gewinde-)Öffnung aus bis zum Anschlag in den Vorsatz eingeschoben wird. 

Der am Schlauchvorsatz um die Gewindeöffnung befindliche Feststellring fixiert das sechs-
eckige Gebläsegehäuse. Dieser sollte jedoch nicht mit großer Kraft angezogen sein, denn dieses 
Gehäuse muss sich auf dem zylindrischen Vorsatzteil noch etwas drehen lassen. 

 Anschließend den so vorbereiteten FM-HYDRA©-Schlauchvorsatz mit der Gewindeöffnung auf 
das Düsengewinde des FlowMarkers® aufschrauben.  

Dabei ist darauf zu achten, dass das Spiralkabel sowie der Regelknopf des Vorsatzteils nicht be-
schädigt werden.  

 Sobald der Schlauchvorsatz komplett aufgeschraubt ist, kann das sechseckige Gebläsegehäuse 
durch Drehen so ausgerichtet werden, dass der schwarze Regelknopf nach oben zeigt bzw. auf 
gleicher »Ebene« wie der Handgriff des Geräts liegt. 

 Ist der Vorsatz ausgerichtet, kann dieser betriebsbereit gemacht werden, indem das Spiralkabel 
mit dem Stecker auf der Rückseite des FlowMarkers® in die Batterieladebuchse eingesteckt 
wird. Gleichzeitig sollte zunächst auch der schwarze Drehknopf (Gebläseregler) oben auf dem 
sechseckigen Vorsatzgehäuse durch linksdrehen bis zum Anschlag auf die Regelstufe 0, (Ge-
bläse inaktiv) gestellt werden, um noch nicht unnötig Batterieleistung zu entnehmen. 
(Die einwandfreie Stromverbindung wird durch das Aufleuchten der blauen Leuchtdiode bereits angezeigt) 

Das Gerät ist jetzt betriebsbereit und es kann entschieden werden, ob das System mit Schlauch 
oder stattdessen mit einem ebenfalls als Zubehör erhältlichen, starren FM-HYDRA©-Applikati-
onsrohr verwendet werden soll. 

 VERWENDUNG MIT SCHLAUCH: 

Der FM-HYDRA©-Nebelschlauch besitzt an einem Ende einen schwarzen Steckadapter mit drei 
O-Ring-Dichtungen. Es empfiehlt sich, diese O-Ringe gelegentlich ein klein wenig mit reiner Vase-
line oder einer anderen reinen, neutralen Fettcreme gleitfähig zu machen. 

Der Steckadapter ist in die vordere, kleinerer Öffnung des Schlauchvorsatzes bis zum An-
schlag einzuschieben. Der Schlauch ist damit flüssigkeits- und nebeldicht mit dem Vorsatz ver-
bunden, gleichzeitig jedoch flexibel drehbar. 

Wird jetzt am FlowMarker®-Gerät die Nebelfunktion aktiviert*) und das Gebläse durch Dre-
hung des Regelknopfs nach rechts gestartet, tritt nach wenigen Sekunden am anderen Ende 
des Schlauchs der Nebel in der gewohnten Form aus. 

Mit dem Gebläseregler lässt sich die Strömungsgeschwindigkeit und damit in Grenzen auch die 
Menge an Nebel einstellen. 

Für eine einwandfreie Funktion ist es erforderlich, das Gebläse zumindest während der Nebel-
erzeugung immer - mindesten mit kleinerer - Leistung zu betreiben. Eine Nebelerzeugung 
ohne Gebläse-Luftzufuhr führt zu unvollständiger Nebelbildung mit starker Kondensatbil-
dung in Gerät und Schlauch. 
Hinweis: Das Aufleuchten der blauen LED am Gebläsegehäuse signalisiert nur die Netzversorgung, nicht je-
doch die Aktivität des Gebläses! 

Auch sollten, insbesondere bei Verwendung langer Schläuche und intensiver Nebelerzeugung 
diese nach Gebrauch zunächst vom Gerät abgesteckt und so aufgehängt werden, das ggf. gebil-
detes Kondensat daraus auslaufen kann. Erforderlichenfalls sind die Schläuche entsprechen dem 
Abschnitt WARTUNG zu reinigen. 

Bei Verwendung eines 5 m langen Schlauchs wird es erforderlich, die Gebläseleistung etwas hö-
her einzustellen, bei Verwendung eines längeren, z. B. eines 10 m langen Schlauchs kommt das 
System jedoch an seine Grenzen. 

(* Ältere FlowMarker-Geräte verfügen nur über eine »Tastfunktion« zu Nebelauslösung, der Druckknopf 
muss also solange festgehalten werden, solange Nebel erzeugt werden soll. Ältere FlowMarker®-Geräte je-
doch, die mit einer Funkfernsteuer-Funktion ausgerüstet sind, verfügen bereits über eine »Schaltfunktion«, 
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also die Möglichkeit durch einen Tastendruck den Nebel einzuschalten und solange aktiv erzeugen zu las-
sen, bis die Taste erneut betätigt und so Nebel wieder ausgeschaltet wird. 

 VERWENDUNG MIT FM-HYDRA©-APPLIKATIONSROHR: 

Statt des Nebelschlauchs kann auch das optionale FM-HYDRA© Applikationsrohr verwendet 
werden, welches in gleicher Weise wie der Schlauch von vorne in die kleinere Öffnung des 
Schlauchvorsatzes eingeschoben wird.  

Auch hier sollte über den Drehknopf die Nebelleistung entsprechend den Anforderungen einge-
stellt werden, die Ausbringung des Nebels ist praktisch gleich wie mit dem bisherigen Applikati-
onsrohr, lediglich die Konsistenz des Nebels wird statt mit dem schwarzen Einstellring jetzt über 
den Regelknopf gesteuert. 

Auch dieses Applikationsrohr kann am vorderen Ende mit einem kleinen Kondensatauffangring 
versehen werden. 

 

WARTUNG: 
Durch die zusätzliche Energieaufnahme des Gebläses ist es häufiger notwendig, den Akku zu la-
den. Es ist deshalb vorteilhaft, einen geladenen Ersatzakku zur Verfügung zu haben, damit eine 
aktuelle Arbeit nicht wegen einer leeren Batterie abgebrochen werden muss. 

Auch sollte in regelmäßigen Abständen, insbesondere bei längerer Nebelerzeugung, die Wirk-
samkeit des Kondensat-Auffangrings innen im Schlauchvorsatz geprüft bzw. dieser ggf. ausge-
tauscht werden. 

Befindet sich im Schlauch eine störende Menge Fluidkondensat, kann der Schlauch problemlos 
mit Leitungswasser gespült werden. Er sollte nach dieser Prozedur anschließend zum Trocknen 
aufgehängt werden, am besten so, das darin befindliche Wasserreste nach unten auslaufen kön-
nen. 

Gleiches gilt prinzipiell für das neue FM-HYDRA© Applikationsrohr, das vorne auch mit einem 
kleinen Kondensatring versehen werden kann. 

Das Gebläsegehäuse des Schlauchvorsatzes ist über zwei O-Ringe gegen den Schlauchvorsatz 
abgedichtet, bei häufigem Geräte-Umbau ist es empfehlenswert, diese ebenfalls leicht mit Vase-
line einzucremen, sonst können sich diese Ohrringe abnutzen oder einreißen. 

Die beigefügten Ersatz-O-Ringe dienen in solchen Fällen als Austauschteile. Um die O-Ringe 
auszutauschen ist der Gewinde-Festellring zu lösen, das Gehäuse vom Aluminumteil abzuziehen 
und der entsprechende O-Ring aus der Nut zu entfernen bzw. auszutauschen. Anschließend ist 
das Gehäuse wieder vorsichtig aufzuschieben und mit dem Gewinde-Festellring zu fixieren. 

 

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR: 

 FM HYDRA©-Schlauch 5 m 

 FM HYDRA©-Schlauch, Sonderlänge 10 m 

 FM HYDRA©-Schlauch, Sonderlänge nach Kundenwunsch 

 FM HYDRA©- Applikationsrohr mit Kondensatring-Ausstoßrohr 

 FM Kondensat-Auffangringe Typ KR 2, groß, Packung mit 10 Stück 

 FM Kondensat-Auffangringe Typ KR 3, klein, Packung mit 10 Stück 

 Ersatz-Akku 12 V 

 FlowMarker®-Nebelfluid, Nachfüll-Aerosoldose 

 FM HYDRA® O-Ring-Sortiment, für Gehäuse [2 Stk. 42 x 1 + 38 x 1]  

 FM HYDRA® O-Ring-Sortiment, für Steckverbinder [9 Stk.16 x 2] 
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FM HYDRA TUBE SYSTEM© 

 
This user guide is a supplement to the instruction manual of the SAFEX® FlowMarker® fog device, when used together with the FM- 
HYDRA©-TUBE SYSTEM. In this respect the original instruction manual of the SAFEX® FlowMarker® is a necessary part of this ma-
nual, without it  the system cannot be used safe and functional.  

The SAFEX® FM-HYDRA TUBE SYSTEM© is a new development that extends the previous SAFEX® Flow-
Marker® fog machine in its functions.  

The previous device was designed to bring out a low-pulse, thermally neutral fog precisely with the unit at 
the examination site by pointing the applicator tube to the appropriate place. Now the FM-HYDRA TUBE  
SYSTEM© allows to place the device anywhere and to conduct the fog with a highly flexible, up to 5 m long 
hose*) to “or” in the application site. In this way, static applications can now be realized with permanent fog 
application.  

(* With acceptance of a reduction in the volume of the fog conducting hoses with a length up to 10 m can also be used, 
which are available as optional accessories. )  

Another advantage of the new FM-HYDRA TUBE SYSTEM© is that the system is a compatible supplement 
to all existing SAFEX® FlowMarker®, it doesn’t need be purchased anew.  

The FM-HYDRA TUBE SYSTEM© comes in a new, larger transport case, which is also prepared to receive 
the original FlowMarker device and its complete accessories. 

(* If the FlowMarker® is purchase as a complete package with the FM-HYDRA TUBE SYSTEM©, it is included along with 
all accessories in the case already.) 

 

SAFEX® FM-HYDRA© SYSTEM COMPONENTS:  
(Please check immediately upon receipt, whether the following components are part of the delivery. 

Transport case, containing: 

 1 x FM-HYDRA© Tube Attachment (3-piece, with spiral cable and plug) 

 1 x FM-HYDRA© Ducting Hose, 3 m length 

 5 x Condensate Collecting Rings type KR 2, large 

 5 x Condensate Collecting Rings type KR 3, small 

 3 x Spare-O-Ring sealing’s, different diameters 

 1 x Instruction manual FM-HYDRA-TUBE SYSTEM© 

 1 x FlowMarker®-Battery, 12 V 

 1 x FlowMarker®-Battery Loading Clip 

 1 x FlowMarker®-Fogfluid Aerosol Can, 

 

 

INSTRUCTIONS FOR USE: 
Preparing devise for use: 

 First please check the delivered components for completeness and integrity. 

 Then make FlowMarker® ready according to the instruction manual: Provide unit with fog fluid and 
insert sufficiently charged battery. 

 Unscrew the original fog application tube of the FlowMarker® unit, if present, and store it in the 
transportation case. If fluid residues adhere at the units nozzle remove them with a soft clean pa-
per towel.   
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 Now provide the FM-HYDRA© Tube Attachment with a big condensate ring which is inserted 
from the larger (threaded) opening in the attachment up to the stop. 

The lock ring at the tube attachment around the big opening is fixing the hexagonal blower 
housing. It should, however not fix it with great force. The blower housing must rotate somewhat 
on the cylindrical part of the attachment.  

 Then screw on the so prepared FM-HYDRA© Tube Attachment with the threaded hole onto the 
nozzle thread of the FlowMarkers ®. 

Ensure that the spiral cable and the control knob of the attachment are not damaged.  

 Once the tube attachment is completely screwed on, the hexagonal blower housing can be 
aligned by turning so that the black control knob is pointing upwards respectively is placed at the 
same »level« like the handle of the device. 

 
 Is the attachment aligned, it can be made ready for use by plugging in the spiral cable with its 

plug into the battery charging jack on the back of the FlowMarker®. At the same time also the 
black rotary knob (fan controller) up on the hexagonal housing should be turned anti-clockwise 
until it stops at level 0 (blower inactive) in order not to consume unnecessarily battery power at 
this time. 
(The proper power connection will be indicated by the blue light-emitting diode already) 
 
The device is now ready for use and it can be decided whether the system should be used with 
the hose or instead with the optional as accessory available FM-HYDRA©- application tube. 

 USE WITH HOSE: 

The FM-HYDRA© Ducting Hose has a black plug-in adapter with three O-rings at one end. It is 
recommended that these O-rings occasionally made slipable with pure petroleum jelly or another 
neutral fatty cream. 

The plug adapter has to be pushed in the smaller front opening of the FM-HYDRA© Tube At-
tachment until it stops. Thus the hose is connected water- and fog tight with the attachment, but 
at the same time flexible and rotatable. 

Is now the fog production enabled*) at the FlowMarker©-unit and is the fan started by turning 
the control knob to the right, the fog will escape after a few seconds at the other end of the 
hose in the usual form. 

With the fan controller the flow rate can be adjusted and so regulated in a limited range the 
amount of fog. 

For a proper function is required to operate the fan always - at least during the fog generation 
- at least with low output. A fog generation without blower air intake leads to incomplete for-
mation of fog with strong condensation in device and hose. 

Note: Lighting up the blue LED on the blower casing indicates only the power supply, but not the 
activity of the fan! 

Also should - especially when using long tubing and after intense fog generation - the hose staked 
out of the device and hung up so, that can possibly formed condensate can drain.  

If necessary, the hoses should be cleaned corresponding to the MAINTENANCE chapter. 

When using a 5 m long hose the blower capacity needs to be set slightly higher. However, with a 
prolonged tube, such as a 10 m long hose, the system comes to its limits.  

 (* Older FlowMarker® devices only have a »momentary switch« function to release the fog, the push button 
must therefore be held as long as fog is to be generated. Older FlowMarker® devices, however, which are 
equipped with a wireless remote control function already have a »switching function«.This is the opportunity 
through a touch of a button to turn on the fog until the button is pressed again and so the fog is turned off. 
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 USE WITH FM-HYDRA© APPLICATION TUBE: 

Instead of a fog ducting hose the optional FM HYDRA© Application Tube can be used. It will be 
pushed in the same way as the hose with the plug adaptor from the front into the small opening of 
tube attachment.  

Here the fog performance should also be set with the adjustment knob according to the require-
ments. The spreading of the fog is virtually the same as with the previous “classic” application 
tube; only the consistency of the fog is controlled instead with the black setting ring now via the 
adjustment knob. 

Also this application tube can be fitted at the front end with a small condensate collection ring. 

 

MAINTENANCE: 
Due to the additional energy consumption of the blower, it is more often necessary to charge the 
battery. It is therefore advantageous to have a charged battery available so that a current work 
needs not to be canceled because of an empty battery. 

Particular during prolonged fog generation, the effectiveness of the condensate collecting ring in-
side the tube attachment should be checked periodically or replaced if necessary. 

If there is an annoying amount of fluid condensate in the hoses, it can be easily rinsed with tap 
water. It should then be hung out to dry after this procedure, at best so that the remaining water 
can be phased out down. 

The same applies in principle to the new FM-HYDRA© Application Tube; it can be fitted at the 
front with a small condensate ring too. 

The fan housing of the tube attachment is sealed with two O-rings against the tube attachment. 
With frequent retrofitting of the devices, it is recommended that these rings are also easily 
creamed with vaseline; otherwise they can wear out or break. 

The attached replacement O-rings serve in such cases as replacement parts. To replace the O-
rings, the threaded lock ring is to loosen, the fan housing to withdrawn from the aluminum part and 
the corresponding O-ring from the groove to exchange. Then the case is pushed back again and 
carefully secured with the threaded lock ring. 

 

 

SPARE PARTS AND ACCESSORIES: 
 FM HYDRA©-Ducting hose 5 m 

 FM HYDRA©-Ducting hose, Special length 10 m 

 FM HYDRA©-Ducting hose, customized length  

 FM HYDRA©-Fog-Application Tube with Condensate Collecting Ring Discharge tube 

 FM Condensate Collecting Rings type KR 2, large, Pack of 10 

 FM Condensate Collecting Rings type KR 3, small, Pack of 10 

 Spare-Battery 12 V 

 FlowMarker®- Fog Fluid, refill aerosol can 

 FM-HYDRA® O-Ring-Kit for Housing [2 pcs. 42 x 1 + 38 x 1]  

 FM-HYDRA® O-Ring-Kit for plug-in connector [9 pcs.16 x 2] 
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